
 

Konzept von MVRDV 

 
Nach den Erkenntnissen des zweiten Workshops haben wir uns darauf konzentriert aus den ersten 

konzeptionellen Ideen, maßgeschneiderte Lösungen für das Stadtzentrum Karlsruhes zu entwickeln. 

 

Dabei stehen die Entwürfe für das Landratsamt immer in Verbindung mit einer großmaßstäblichen Strategie für 

die gesamte Nachbarschaft. Die drei sehr unterschiedlichen Masterpläne zeigen jeweils Vorschläge zum Erhalt, 

Transformation oder Abriss des ehemaligen Badenwerk Hochhauses.  

 

Klima-adaptive Strategien wie aktive grüne Dächer stehen bei allen Entwürfen im Vordergrund und sollen 

Signalwirkung für weitere Bauvorhaben in Karlsruhe darstellen. 

CBD   

Angelehnt an viele europäische Städte bringt ein hoch verdichteter Central Business District neues Leben in die 

Karlsruher Innenstadt. Die Konzentration von verschiedensten Nutzungen und Institutionen an einem Ort 

machen aus dem Ettlinger Tor eine belebte Nachbarschaft und präsentiert Karlsruhe nach außen durch eine 

moderne Skyline, aus dem historischen Stadteingang wird ein modernes Hochhausensemble. 

 

Parkstadt  

Angelehnt an das Ideal der Grünen Mitte Karlsruhes aus den 50ern schaffen wir einen weitläufigen Park der 

nicht nur Stadtteile sondern auch ökologische Korridore miteinander verbindet und stärkt. Die Fußgängerebene 

bleibt offen und frei, mit einer fast schwebenden grünen Insel über der Stadt und der Kreuzung, eine 

spielerische Markierung des früheren Stadteingangs. Die grüne Insel könnte beispielsweise die Umrisse des 

Landkreises abbilden. Die Insel spiegelt von unten das Stadtleben und erlaubt einen grünen Garten oberhalb den 

Dächern Karlsruhes. 
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Barockes Viertel  

Dieser Entwurf greift die prägnante historische Stadtstruktur Karlsruhes wieder auf, mit definierten Achsen, 

gerahmten und hochwertigen öffentlichen Plätzen und aktiven Straßenräumen. Das historische Ettlinger Tor wird 

neu interpretiert und hochskaliert, als markantes, ikonisches Glasbauwerk.  

Die Bedeutung und der besondere Charakter der Residenzstadt Karlsruhes wird herausgestellt, jedoch mit einem 

modernem Ausdruck und als Landmarke für eine Stadt im 21. Jahrhundert. 

 


